Konfigurationsbeispiel fur das EtherSwitch-
Servicemodul (ES)
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Einflihrung

Dieses Dokument enthalt eine Beispielkonfiguration fir das im Integrated Service Router (ISR)
installierte EtherSwitch Service-Modul. In diesem Dokument wird das Konfigurationsbeispiel flir
das EtherSwitch-Netzwerkmodul nicht erlautert.

Voraussetzungen

Anforderungen

Fir dieses Dokument bestehen keine speziellen Anforderungen.

Verwendete Komponenten

Die Informationen in diesem Dokument basieren auf den folgenden Software- und



Hardwareversionen:

- Cisco Router der Serie 2800 auf Cisco IOS® Software, Version 12.4(10)
- NME-16ES-1G-P - Cisco EtherSwitch-Modul mit 16 10/100-Ports

Die Informationen in diesem Dokument wurden von den Geraten in einer bestimmten
Laborumgebung erstellt. Alle in diesem Dokument verwendeten Gerate haben mit einer leeren
(Standard-)Konfiguration begonnen. Wenn |hr Netzwerk in Betrieb ist, stellen Sie sicher, dass Sie
die potenziellen Auswirkungen eines Befehls verstehen.

Zugehorige Produkte

Diese Konfiguration kann auch mit Cisco Routern der Serien 2600/3600/3700/3800 verwendet
werden.

Weitere Informationen finden Sie in Tabelle 6 der Cisco EtherSwitch-Dienstmodule - Datenblatt.

Konventionen

Weitere Informationen zu Dokumentkonventionen finden Sie unter Cisco Technical Tips
Conventions (Technische Tipps zu Konventionen von Cisco).

EtherSwitch-Module - Konzepte

Dies sind die beiden Typen von EtherSwitch-Modulen, die fir Cisco ISRs verfligbar sind:

- EtherSwitch Service Module (ES) - ES-Module verfiigen Uber eigene Prozessoren, Switching-
Engines, Software und Flash-Speicher, die unabhangig von den Ressourcen des Host-
Routers ausgefuhrt werden. Nachdem das ES-Modul im Router installiert wurde, kdnnen Sie
vom Host-Router aus eine Konsole in das ES-Modul einleiten. Anschlieiend kénnen Sie
VLANSs erstellen, VLANs, Spanning Tree und Virtual Terminal Protocol (VTP) vom ES-Modul
aus konfigurieren. ES-Module basieren auf der Catalyst 3750-Plattform. Dieses Dokument
zeigt das Konfigurationsbeispiel nur flir das ES-Modul.Weitere Informationen zu den ES-
Modulen finden Sie im_Datenblatt zu Cisco EtherSwitch-Dienstmodulen.Weitere Informationen
zur Verwaltung von ES-Modulen finden Sie im Funktionsleitfaden zu_Cisco EtherSwitch-
Modulen.Informationen zur Konfiguration von ES-Modulen finden Sie in den_Catalyst Switches
der Serie 3750 - Konfigurationsanleitungen.

- EtherSwitch Network Module (ESW) - ESW-Module werden von Router 10S konfiguriert. Auf
diesen Modulen wird keine separate Software ausgeflihrt. Sie ist in das I0S des Host-Routers
integriert. Sie kdnnen VLANSs erstellen, VLANs, Spanning Tree und VTP vom Host-Router aus
konfigurieren. Der Router speichert die VLAN-Datenbankdatei (vlan.dat) im Flash-
Speicher.Weitere Informationen zu ESW-Modulen finden Sie im Datenblatt zu Cisco
EtherSwitch-Netzwerkmodulen.Weitere Informationen zur Konfiguration von ESW-Modulen
finden Sie im Funktionsleitfaden zu_Cisco EtherSwitch-Netzwerkmodulen.Weitere
Informationen zur grundlegenden ESW-Modulkonfiguration finden Sie im ESW-
Konfigurationsbeispiel (EtherSwitch Network Module).

Konfigurieren
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In diesem Abschnitt erhalten Sie Informationen zum Konfigurieren der in diesem Dokument
beschriebenen Funktionen.

Hinweis: Verwenden Sie das Command Lookup Tool (nur registrierte Kunden), um weitere
Informationen zu den in diesem Abschnitt verwendeten Befehlen zu erhalten.

Netzwerkdiagramm

In diesem Dokument wird die folgende Netzwerkeinrichtung verwendet:

Router1 Integrated Service Router with
EtherSwitch Service Module

yﬁ IP Phane
/t VLAN 50
—

T
. H‘ Desktop PC

VLAN 51

VLANSs 100, 200 Server VLAN 51
VLAN 10

Konfigurationen

In diesem Dokument werden folgende Konfigurationen verwendet:

. Erstkonfiguration des EtherSwitch-Moduls

- Konfigurieren von VTP, VLAN

- Konfigurieren von Spanning Tree, Trunk und Port-Channel
. Access-Port konfigurieren

- Voice-Port konfigurieren

- Konfigurieren von Routing

- Konfigurieren von QoS

Erstkonfiguration des EtherSwitch-Moduls

Nachdem das ES-Modul auf dem Router installiert wurde, wird eine neue GigabitEthernet-
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Schnittstelle x/0 angezeigt (wobei x die Steckplatznummer ist), die vom 10S erkannt wird. Diese
Ausgabe erfolgt, nachdem das ES-Modul auf dem Router installiert wurde:

Rout er 1#show ip interface brief

Interface | P- Addr ess OK? Met hod St at us Pr ot ocol
G gabi t Et hernet 0/ 0 1.1.1.3 YES NVRAM up down

G gabit Et hernet 0/ 1 unassi gned YES NVRAM adninistratively down down
GigabitEthernetl/0 unassigned YES unset administratively down down

VI anl unassi gned YES NVRAM up up

Der Befehl service-module gigabitEthernet x/0 session ist der Befehl des privilegierten EXEC-
Modus, der fur die Konsolenverbindung vom Host-Router zum ES-Modul verwendet wird. Sie
mussen sich in das ES-Modul einschliel3en, um es zu konfigurieren. Um eine Konsole in das ES-
Modul zu konfigurieren, muss die IP-Adresse fiir die GigabitEthernet-Schnittstelle x/0 konfiguriert
werden. Wenn Sie versuchen, eine Konsole in das Modul zu installieren, ohne eine IP-Adresse
zuzuweisen, erhalten Sie die folgende Fehlermeldung:

Rout er 1#service-module gigabitEthernet 1/0 session
| P address needs to be configured on interface G gabitEthernet1/0

Router1

Find out the router interface connected to the ES
module.

Rout er 1#show cdp neighbors
Capability Codes: R - Router, T - Trans Bridge, B -
Source Route Bridge

S - Switch, H- Host, | - IGW, r -
Repeater, P - Phone

Device I D Local Intrfce Hol dt e Capability
Pl atform Port I D

Lab- 2811 G 1/0 157 R
NME- 16ES-1G G 1/0/ 2

!--- The Local interface shows the interface !--- on the
router connected internally to the switch. Configure the
host router to manage the ES module.

Rout er 1#configure terminal

Enter configuration conmands, one per line. End with
CNTL/ Z.

Rout er 1(confi g) #interface gigabitethernetl/0
Router1(config-if)#ip address 172.16.1.1 255.255.255.0
Rout er 1(confi g-i f)#no shutdown

Rout er 1(confi g-if) #exit

Rout er 1(confi g) #exit

Console into the ES Module

Rout er 1#service-module gigabitEthernetl/(0 session
Trying 172.16.1.1, 2066 ... Open




--- System Configuration Dialog ---

Woul d you like to enter the initial configuration
di al og? [yes/no]: no

Woul d you like to terninate autoinstall? [yes]:

Swi t ch>enable

Swi t ch#configure terminal

Enter configuration conmands, one per line. End with
CNTL/ Z.

Swi t ch(confi g) #hostname Switch-ES

Swi t ch- ES(confi g) #interface gigabitethernet 1/0/2
Switch-ES(config-if)#no switchport
Switch-ES(config-if)#ip address 172.16.1.2 255.255.255.0
Switch-ES(config-if)#exit

!--- GigabitEthernet 1/0/2 connects the ES module to the
router. Switch-ES(config)#line console 0

Swi t ch- ES(confi g-1i ne) #password a9913

Swi t ch- ES(confi g-1i ne) #exec-timeout 30

Swi t ch- ES(confi g-1i ne) #exit

Swi tch- ES(confi g) #1ine vty 0 4

Swi t ch- ES(confi g-1i ne) #password a9913

Swi t ch- ES(confi g-1i ne)#login

Swi t ch- ES(confi g-1i ne) #exec-timeout 30

Swi t ch- ES(confi g-1i ne) #exit

Diese Ausgabe zeigt den Befehl show ip interface brief vom ES-Modul. Die GigabitEthernet1/0/2-
Schnittstelle verbindet das ES-Modul mit der GigabitEthernet1/0-Schnittstelle des Host-Routers.

Swi t ch- ES##show ip int brief

Interface | P- Addr ess OK? Met hod Status Pr ot ocol
VI anl unassi gned YES unset administratively down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 1 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 2 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 3 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 4 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 5 unassi gned YES unset down down
Fast Et her net 1/ 0/ 6 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 7 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 8 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 9 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 10 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 11 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 12 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 13 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 14 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 15 unassi gned YES unset down down
Fast Et hernet 1/ 0/ 16 unassi gned YES unset down down
G gabit Et hernet1/0/ 1 unassi gned YES unset down down
GigabitEthernetl1/0/2 172.16.1.2 YES manual wup up

Wenn das ES-Modul oder die mit diesem ES-Modul verbundenen Gerate Uber den Host-Router
mit dem externen Netzwerk kommunizieren missen, muss dieser Port (GigabitEthernet1/0/2) ein
Layer-3-Port sein oder ein Mitglied des Layer-3-VLAN sein. Weitere Informationen zur
Konfiguration des Routings auf dem ES-Modul finden Sie im Abschnitt Configure Routing dieses
Dokuments.

In diesem Diagramm werden die logische Konnektivitdt des Host-Routers und des ES-Moduls
erlautert:



il Switch-ES
Gi 1/0 Gi 1!0!25
172.16.1.1/24 172.16.1.2124 [

EtherSwitch Service Module

Integrated Service Router

Logical Representation of ISR with ES module

Sie mussen Strg+Umschalt+6 und dann X driicken, um zum Host-Router zurlickzukehren.

Wenn Sie die Sitzung vom Router I6schen missen, geben Sie den Befehl service-module
gigabitEthernet x/0 session clear aus dem privilegierten EXEC-Modus des Routers aus.

Konfigurieren von VTP und VLAN

StandardmaRig ist der VTP-Modus "Server" und der VTP-Domanenname im ES-Modul "Null".
StandardmafRig gehdren alle Ports zu VLAN1. In diesem Beispiel befindet sich ein DHCP-Server
(172.16.10.20) in VLAN 10. Der Befehl ip helper-address 172.16.10.20 wird auf allen VLANs
auler VLAN 10 konfiguriert, um die IP-Adressen flr die Gerate in diesen VLANs vom DHCP-

Server abzurufen.

Switch-ES

VTP Configuration

Swi t ch- ES(confi g) #vtp mode transparent
Setting device to VTP TRANSPARENT node.
Swi t ch- ES(confi g) #vtp domain LAB

Changi ng VTP donain nane from NULL to LAB
Swi tch- ES(confi g)#

Create VLANs
Swi t ch- ES(confi g) #vlan 10,50,51,100,200

Swi t ch- ES(confi g- vl an) #exit
Swi tch- ES(confi g)#

Configure VLANs

Swi t ch- ES(confi g) #interface vlan 10
Switch-ES(config-if)#ip address 172.16.10.1
255.255.255.0




Switch-ES(config-if)#no shutdown

Switch-ES(config-if)#interface vlan 50

Switch-ES(config-if)#ip address 172.16.50.1
255.255.255.0
Switch-ES(config-if)#ip helper-address 172.16.10.20
Switch-ES(config-if)#no shutdown

Switch-ES(config-if)#interface vlan 51

Switch-ES(config-if)#ip address 172.16.51.1
255.255.255.0
Switch-ES(config-if)#ip helper-address 172.16.10.20
Switch-ES(config-if)#no shutdown

Switch-ES(config-if)#interface vlian 100

Switch-ES(config-if)#ip address 172.16.100.1
255.255.255.0
Switch-ES(config-if)#ip helper-address 172.16.10.20
Switch-ES(config-if)#no shutdown

Switch-ES(config-if)#interface vlian 200

Switch-ES(config-if)#ip address 172.16.200.1
255.255.255.0
Switch-ES(config-if)#ip helper-address 172.16.10.20
Switch-ES(config-if)#no shutdown

Swi t ch- ES#show vlan

VLAN

10
50
51
100

200

1002
1003
1004
1005

VLAN

VLAN
10

50

51
100

200

1002
1003
1004
1005

Name

St at us

def aul t

VLANOO10
VLANOOS50
VLANOOS51
VLANO100

VLANO200

f ddi - def aul t

t oken-ring-defaul t
f ddi net - def aul t
trnet-default

Type SAID Mru
enet 100001 1500
Type SAID Mru
enet 100010 1500
enet 100050 1500
enet 100051 1500
enet 100100 1500
enet 100200 1500
fddi 101002 1500
tr 101003 1500
fdnet 101004 1500
trnet 101005 1500

active

active
active
active
active

active

act/unsup
act/unsup
act/unsup
act/unsup

Fal/0/1, Fal/0/2, Fal/0/3
Fal/ 0/ 4, Fal/0/7, Fal/O0/8
Fal/0/9, Fal/0/10, Fal/0/11
Fal/0/ 12, Fal/0/13, Fal/O0/14
Fal/ 0/ 15, Fal/0/16, G 1/0/1
G 1/0/2

Parent RingNo BridgeNo Stp Brdgwbde Transl Trans2

Ri ngNo BridgeNo Stp Brdghwbde Transl Trans2

i eee -
ibm -

'
'

O O O o o

O O o oo



Renot e SPAN VLANs

Swi t ch- ES#show vtp status

VTP Version T2

Configuration Revision 0

Maxi mum VLANs supported locally : 1005

Nurmber of existing VLANs ;10

VTP Operating Mde : Transparent

VTP Domai n Nare : LAB

VTP Pruni ng Mode : Disabl ed

VTP V2 Mode : Disabled

VTP Traps Ceneration : Disabl ed

MD5 di gest : 0x21 0x51 OxD5 Ox4E 0x30 OxA5 0x46 0x3C

Configuration |last nodified by 0.0.0.0 at 10-27-06 18:28: 10

Konfigurieren von Spanning Tree, Trunk und Port-Channel

Dieser Abschnitt zeigt die Spanning-Tree-Konfiguration fur das ES-Modul und den Access1-
Switch. In diesem Abschnitt werden auch der Port-Channel und die Trunk-Konfiguration zwischen
dem ES-Modul und dem Access1-Switch angezeigt. In diesem Beispiel wird der schnelle
Spanning Tree auf allen Switches konfiguriert. Das ES-Modul ist als Spanning-Tree-Root fur alle
VLANSs konfiguriert.

Switch-ES

Spanning-Tree Configuration

Swi t ch- ES(confi g) #spanning-tree mode rapid-pvst
Swi t ch- ES(confi g) #spanning-tree vlan 10,50,51,100,200
root primary

Trunk & Port Channel Configuration

Swi t ch- ES(confi g) #interface port-channel 1

Swit ch- ES(config-if)#switchport trunk encapsulation
dotlqg

Swi t ch- ES(confi g-if)#switchport mode trunk

Swit ch- ES(config-if)#switchport trunk allowed vlan
100,200

Swi tch-ES(config-if)#exit

Swi t ch- ES(confi g) #interface range fastethernet 1/0/5-6
Swi t ch- ES(confi g-i f-range) #switchport trunk
encapsulation dotlg

Swi t ch- ES(confi g-i f-range) #switchport mode trunk

Swi t ch- ES(config-if-range)#switchport trunk allowed vlan
100,200

Swi t ch- ES(confi g-i f-range) #channel-group 1 mode on

Swi t ch- ES(confi g-i f-range) #exit

Zugriffi




Accessl switch configuration

Accessl(confi g) #vtp mode transparent
Setting device to VTP TRANSPARENT node.

Accessl(confi g) #vtp domain LAB
Changi ng VTP domain name from NULL to LAB

Accessl(confi g) #vlan 100,200
Accessl(confi g-vl an) #exit

Accessl(confi g) #spanning-tree mode rapid-pvst

Accessl(confi g) #interface port-channel 1
Accessl(config-if)#switchport trunk encapsulation dotlgq
Accessl(config-if)#switchport mode trunk
Accessl(config-if)#switchport trunk allowed vlan 100,200
Accessl(config-if)#exit

Accessl(confi g) #interface range FastEthernet 0/1 - 2
Accessl(config-if-range)#switchport trunk encapsulation
dotlqg

Accessl(config-if-range)#switchport mode trunk
Accessl(config-if-range)#switchport trunk allowed vlan
100,200

Accessl(confi g-if-range)#channel-group 1 mode on
Accessl(config-if-range)#exit

Swi t ch- ES#show spanning-tree summary
Switch is in rapid-pvst node
Root bridge for: VLANOOO1, VLANO100, VLANO200

Ext ended system I D i s enabl ed

Portfast Default i s disabl ed
Port Fast BPDU Guard Default is disabled
Portfast BPDU Filter Default is disabled
Loopguard Def aul t i s disabl ed
Et her Channel misconfig guard is enabl ed

Upl i nkFast i s disabl ed
BackboneFast i s disabl ed

Configured Pat hcost nethod used is short

Nare Bl ocki ng Li stening Learning Forwardi ng STP Active
VLANOOO1 0 0 0 1 1
VLANO100 0 0 0 1 1
VLANO200 0 0 0 1 1
3 vl ans 0 0 0 3 3

Swi t ch- ES#tshow interface port-channel 1 trunk

Por t Mode Encapsul ati on St at us Native vl an
Pol on 802. 1q t runki ng 1

Por t VI ans al | owed on trunk

Pol 100, 200

Por t VI ans al |l owed and active in nmanagenent donain

Pol 100, 200

Por t VIl ans in spanning tree forwardi ng state and not pruned



Pol 100, 200

Access-Port konfigurieren

Die Access-Port-Konfiguration ahnelt der standardmafigen LAN-Switch-Konfiguration.

Switch-ES

Configure the port for server

Swi t ch- ES(confi g) #interface fastEthernet 1/0/7
Swi tch- ES(confi g-if)#switchport mode access
Swit ch- ES(config-if)#switchport access vlan 10
Swi tch- ES(confi g-if)#spanning-tree portfast
Swit ch- ES(config-if)#speed 100

Swi tch-ES(confi g-if)#duplex full

Swi tch-ES(config-if)#exit

Configure Port for Printer

Swi t ch- ES(confi g) #interface fastethernet 1/0/8
Swi tch- ES(confi g-if)#switchport mode access
Swit ch- ES(config-if)#switchport access vlan 51
Swi tch- ES(confi g-if)#spanning-tree portfast

Swi tch-ES(config-if)#exit

Voice-Port konfigurieren

Die Konfiguration des Sprach-Ports dhnelt der Konfiguration des LAN-Switch.

Switch-ES

Configure the port for Voice

Swi t ch- ES(confi g) #interface fastethernet 1/0/9
Swi tch- ES(confi g-if)#switchport mode access

Swi tch- ES(confi g-if)#switchport access vlan 51
Swi tch- ES(confi g-i f) #switchport voice vlan 50
Swi tch- ES(confi g-if)#spanning-tree portfast

Konfiqurieren von Routing

In diesem Beispiel werden statische Routen zum Konfigurieren des Routings verwendet.

Switch-ES

Configure the default route

Swi t ch- ES(confi g) #ip routing
Swi t ch- ES( confi g) #ip route 0.0.0.0 0.0.0.0 172.16.1.1

Router1




Configure the route to LAN

Rout er 1(confi g) #ip route 172.16.0.0 255.255.0.0
172.16.1.2

Konfigurieren von QoS

In diesem Abschnitt wird die automatische QoS-Konfiguration fir QoS verwendet. Weitere
Informationen zur automatischen QoS finden Sie im Cisco AutoQoS-Whitepaper.

Switch-ES

Configure QoS on the port where IP phone is connected
Swi t ch- ES(confi g) #interface fastethernet 1/0/9

Swi t ch- ES(confi g-if)#auto gos voip cisco-phone

Swi tch-ES(config-if)#exit

Configure QoS on the uplink port to the host router.

Swi t ch- ES(confi g) #interface gigabitEthernet 1/0/2
Swi t ch- ES(confi g-if)#auto gos voip trust

Router1

Create Class map

Rout er 1( confi g) #class-map match-any VoIP-Control
Rout er 1( confi g- cnmap) #match ip dscp AF31
Rout er 1( confi g- cnmap) #exit

Rout er 1( confi g) #class-map match-any VoIP-RTP
Rout er 1( confi g- cnmap) #match ip dscp EF
Rout er 1( confi g- cnmap) #exit

Create Policy map

Rout er 1( confi g) #policy-map Policy-VoIP
Rout er 1( confi g- pmap) #class VoIP-RTP

Rout er 1( confi g- pmap- ¢) #priority percent 70
Rout er 1( confi g- pmap- ¢) #class VoIP-Control
Rout er 1( confi g- pmap- ¢) #bandwidth percent 5
Rout er 1( confi g- pmap- ¢) #class class-default
Rout er 1( confi g- pmap- ¢) #fair-queue

Rout er 1( confi g- pmap- ¢) #exit

Rout er 1( confi g- pmap) #exit

Apply the policy on the interface connects to the ES
Module

Rout er 1( confi g) #interface gigabitEthernet 1/0
Rout er 1(confi g-i f) #service-policy output Policy-VoIP
Rout er1(config-if)#exit

Uberpriifen
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Fir diese Konfiguration ist derzeit kein Uberpriifungsverfahren verfiigbar.

Fehlerbehebung

Fir diese Konfiguration sind derzeit keine spezifischen Informationen zur Fehlerbehebung
verfligbar.

Zugehdrige Informationen

- Fehlerbehebung bei Routerschnittstellen und -modulproblemen

- Support-Seite fiir Router
. Technischer Support und Dokumentation - Cisco Systems



//www.cisco.com/en/US/products/hw/modules/ps2641/products_tech_note09186a008076b147.shtml?referring_site=bodynav
//www.cisco.com/cisco/web/psa/default.html?mode=prod&level0=268437899&referring_site=bodynav
//www.cisco.com/cisco/web/support/index.html?referring_site=bodynav

	Konfigurationsbeispiel für das EtherSwitch-Servicemodul (ES)
	Inhalt
	Einführung
	Voraussetzungen
	Anforderungen
	Verwendete Komponenten
	Zugehörige Produkte
	Konventionen

	EtherSwitch-Module - Konzepte
	Konfigurieren
	Netzwerkdiagramm
	Konfigurationen
	Erstkonfiguration des EtherSwitch-Moduls
	Konfigurieren von VTP und VLAN
	Konfigurieren von Spanning Tree, Trunk und Port-Channel
	Access-Port konfigurieren
	Voice-Port konfigurieren
	Konfigurieren von Routing
	Konfigurieren von QoS

	Überprüfen
	Fehlerbehebung
	Zugehörige Informationen


